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13. Oriens Pontificius Latinus
I. Patriarchatus Hierosolymitanus et Antiochenus
Ein Bericht von Herrn Prof. Dr. Rudolf Hiestand lag nicht vor.
II. Domus fratrum Hospitalis et domus militiae Templi
Prof. Jochen Burgtorf (Fullerton) konnte das Projekt im Berichtszeitraum 

durch Bibliotheksreisen weiter fördern, unter anderem durch einen Besuch in 
der Göttinger Arbeitsstelle im Mai 2017 zur Klärung von Überlieferungsfra­
gen und einem Besuch in München (MGH/BStB) im Juni 2017 zur Sichtung 
neuerer Literatur. Bei der Ordines Militares Tagung in Torun (September 2017) 
hielt er einen Vortrag zum Thema “Die Ritterorden in den Strukturen der 
Kreuzfahrerkirche”. Zur Sache publizierte er im Berichtszeitraum die folgen­
den Aufsätze: Gab es Reformen im Templerorden?, in Ordines Militares/Col- 
loquia Torunensia Historica: Yearbook for the Study of the Military Orders 22 
(2017) S. 7-29; The Templars and the Kings of Jerusalem, in: The Templars and 
Their Sources, hg.von Karl BORCHARDT / Karoline DÖRING / Philippe JOSSER­
AND / Helen J. NICHOLSON (Crusades Subsidia 10, 2017) S. 25-37.

14. Oriens Pontificius Graecus
Ein Bericht von Herrn PD Dr. Christian Gastgeber (Wien) lag nicht vor.

15. Neubearbeitung des Jaffé
In der Erlanger Arbeitsstelle des Akademienprojektes haben Frau Werner und 
Frau Trenkle die Arbeit an der dritten Auflage der „Regesta Pontificum Ro­
manorum“ fortgesetzt.

Teilband 1 (33-604).
Erschienen (2016). Die digitale Aufbereitung des Bandes wurde in Angriff 

genommen.
Teilband 2 (604—844)
Erschienen (2017).
Teilband 3 (844—1024)
Erschienen (2017).
Teilband 4 (1024—1073) (Judith Werner)
Im Anschluss an die Publikation des dritten Bandes stand die Fertigstellung 

von Band 4 (1024-1073) im Fokus. Ca. 1500 Regesten für die ersten 34 Jahre 
sind bereits vorhanden; aktuell werden verstärkt die Pontifikate Benedikts X., 
Nikolaus’ II. und Alexanders II. (1058-1073), für die etwa 1000 Regesten­
entwürfe vorliegen, durch die Sichtung neuerer Literatur auf einen aktuellen 
Forschungsstand gebracht und durch Neufunde ergänzt. Die Veröffentlichung 
ist für Ende 2018 geplant.

Teilband 5 (1073-1099) (Viktoria Trenkle)
Die Access-Datenbank für den Pontifikat Gregors VII. konnte auf rund 

1200 Regesten erweitert werden. Neben einer vollständigen Durchsicht der 
Pontificia-Reihen, erfolgte eine systematische Aufarbeitung der Kanonistik. 
Auf diese Weise wurden 53 neue Regestenentwürfe angefertigt. Als nächster 
Arbeitsschritt ist eine Aufarbeitung der Historiographie geplant. Zudem 


